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Rossmann eröffnet am Samstag - Hartnäckigkeit der FDP zahlt sich aus Schwarz-Grüne

Gewerbeverhinderung gestoppt / 10 neue Arbeitsplätze

Am Samstag, den 02.09.2017, eröffnet im Ober-Röder Gewerbegebiet in der

Senefelderstraße die neue Filiale der Drogeriemarktkette „Rossmann“ - direkt neben der

Aldi Süd Filiale. Die FDP Rödermark begrüßt diese Neueröffnung, die auch mit 10 neuen

Arbeitsplätzen verbunden ist, ausdrücklich. „Diese Neueröffnung ist bzw. war“, erläutert

FDP Fraktionsvorsitzender Tobias Kruger, „jedoch keineswegs selbstverständlich, denn

Bürgermeister Roland Kern und die ihn bedingungslos-willfährig tragende Koalition aus

CDU und Grünen wollten diese Neuansiedlung ursprünglich mit allen Mitteln verhindern.

Sogar ein auf Kosten der Rödermärker Steuerzahler/-innen engagierter Rechtsanwalt war

schon engagiert und am Start, um diese Neuansiedlung gerichtlich zu bekämpfen.“

Von Beginn an hat sich die FDP Rödermark ganz klar für die Ansiedlung des Rossmann

Drogeriemarktes an dieser Stelle in Ober-Roden ausgesprochen. Die - nach wie vor -

völlig unverständliche Blockadehaltung von Bürgermeister Kern und der schwarz-grünen

Koalition gegenüber Rossmann war und ist aus Sicht der Liberalen völlig unverständlich.

Daher ist es umso erfreulicher, dass durch die intensive Öffentlichkeitsarbeit und die

Hartnäckigkeit der FDP Rödermark in der Sache der Bürgermeister und letztendlich auch

die ihn tragenden schwarz-grünen Gewerbeverhinderer in der

Stadtverordnetenversammlung dazu bewegt werden konnten, ihre Blockadeposition

aufzugeben und sich der FDP anzuschließen.

Was Bürgermeister Kern sowie die Koalition aus CDU und AL/Grüne zuerst mit allen

Mitteln bekämpft haben, wird nun also doch am Samstag, den 02.09.2017, eröffnet. Man

darf gespannt sein, wer aus den Reihen der ursprünglichen schwarz-grünen Blockierer zu

dieser Markteröffnung erscheint und klatscht – ein gutes Beispiel dann für Heuchelei in
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Reinkultur.

Die liberale Hartnäckigkeit hat sich somit auch wieder im Fall „Rossmann“ zum Wohle der

Bürger/-innen in Ober-Roden und Rödermark ausgezahlt. „Wir werden“, so FDP

Fraktionsvorsitzender Tobias Kruger abschließend, „auch weiterhin die Stimme der

bürgerlichen Vernunft in Rödermark bleiben und uns gegen schwarz-grüne

Schildbürgerstreiche generell und die wie die diesmal - glücklicherweise - erfolglose

„Rossmann“-Verhinderung wehren.“
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